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Nr. 124 des JPuhUkationsorgans tfLes marques internationales" wird haute an unsere Abonnenten versandt werden.'
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Amtlicher Teil — Partie eflicielle

- Failes. -
Onvertnres de failiites.

(L. P. 281 et 232.)
Lea cräanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications '4 exercer, sont
invitäs 4 produire, dans le dälai fixä poor
les productions, lews cräances ou revendications

4 l'offlce et 4 lui remettre lenrs
moyens de prenve (titres, extraits de livres,

.etc.) en.original on en copie anthentiqne.
Les däbitenrs dn failii sont tenus de

s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dälai fixä poor les prodnetions.

Ceux Qdl dätiennent des biens dn failli,
en qü&life-de cräanciers gagistes on 4 quelques

titre qne ce soit, sont tenns de les
mettre 4 ^disposition de l'office, dans le
dälai fixä poor les productions,' tons droits
räseiwäs; faule de qnoi, iis.encourront les

Seines -prävines par La loi et 'seront dächns
e leur .'droit de präförtnee, sauf -excuse

süffisante. 1

Les codähiteurs, cautions et antres
garants dn failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 281 und 282.)

Die Gläubiger der Gemeinscholdner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stficke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Anspräche, unter Einlegong
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-.
zfige: etc.) in Original' oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinscholdners als
Pfandgläubiger oder äus andern Gründen
besitzt, hat sie, .ohne Nachteil ffir sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung au stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinscholdners, sowie Gewähnpflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich. I. (901')
Gemeinschuldner: Rohner, Johann, von Ennenda (KL Glarus),

wohnhalt zur Adlerburg, an der Gottfried Kellerstrasse, in Zürich.
Datum der Konkurseröffnung:^. Mai 1903.
Summarisches Verfahren (Art 231 des Gesetzes).
Eingabefrist: 26. Juni 1903.

Ct. de Genöve. Office des failiites de Genbve. (932)
Failli: Billet, Charles, negotiant, Quai des Bergues.
Date de l'ouverture de la faillite: 4'juin 1903.
Premiöre assemblöe des oröanciers: 17 juinl903, 4 10 heures du

matin, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lre coür,
1er 6tage.

Dölal pour les'productions: 10 juillet 1903.

Kollokationsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 n. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkarsgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 250.)
L'ätat de collocation, original on rectifiä,

passe en force, s'il n'est attaqnä dans lei
dix jours par one action intentäe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Horgen. (933')
Gemeinsohuldner: Litz, Hermann August, Maschinentechniker,

in Hirzel. r

Anfeohtungsfrist: Bis 22. Juni 1903 beim Einzelrichter des Bezirksgerichts

Horgen duroh Einreichung einer Klageschrift im Doppel.

Kt. Thurgau. (928)Betreiblingsamt Arbon
im Auftrage des Konkursamtes Arbon.

Gemeinscbuldner: Seifert, Emil, in Horn.
Anfechtungsfrist: Bis 16. Juni 1903.
H. Gläubigerversammlung: Dienstag, den 30.» Juni 1903, nachmittags

11/i Uhr, im Rathaus in Arbon. '

CL de Vaud. Office des failiites de Lausanne.
Failli: Adler, Isaac,'confections, 4 Lausanne.
Dölai pour Intenter Taction en Opposition: 20 juin 1903.

(931)

Abändenuig des Kollokatlonsplanes. — Rectification de T6tat de collocation
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er1 nicht binnen zehn Tageii vor dem
Konkarsgerichte angefochten wird.

(L. P. 261.)

L'ätat de collocation, original on rectifid,
passe en force, s'll n'est attaqud dans lei
nix jours par nne action: lntentde devant

1 le jnge qui a prononed la faillite.

Rectifltazione della gradaatoria.
(L. E. 251.)

- La gradnatoria originale o modificata diventa definitiva se non e impugnata nel
termine di dieci giorni con nn'azione promossa davanti al giudice che ha pronunciato
il fallimento.

Ct. del Ticino. Ufficio dei faUimenti di Lugano. (925/26)
Alia graduatoria nel fallimento di Metello Ferroni in Lugano fu

aggiunto un credito in quinta classe del Signor Varesi Angelo Parma per
fr. 556. 72.

Termine per promuovere l'azione d'opposizione: 20 giugno 1903.

; Alia graduatoria nel fallimento di Magnenat, Hermann, inMelide,
Venne aggiunto un credito in quinta classe della Spett Giesserei Rappers-
wil per fr. 138. 95.

Termine per promuovere l'azione d'opposizione: 20 giugno 1903.

Ct. de Vaud. Office des faiäites de Lausanne.

Failli: Cardinaux, P., hötelier, 4 Lausanne.
Dölai pour intenter Taction en opposition:'20 juin 1903.

(924)

Konkursstelgerungen. — Veate aui encheres publlques aprfes faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt, Bern. Konkursamt Bern-Stadt. ,i (923)
Im Konkursverfahren gegen .Kaufmann, Josef, gew. Wirt zum

«Grütlis in Bern, gelangt Mittwoch, den 8. Juli 1903,. nachmittags 3 Ubr,
in der Wirtschaft zum «Grütlis im Mattenhof in Bern an eine öffentliche
Steigerung:

"

* Die Besitzung Nr. 19 am Brunnhefweg im -Mattenbof, Stadt- und
Gemeindebezirk Bern, enthaltend: " •" —

1) Ein Wohn- und Wirtschaftsgebäude mit Anbau, unter Nr. 19 für
Fr. 16,500 brandversichert.

2) Ein Wobngebäude mit Anbau, unter Nr. 19a für Fr. 6,500
brandversichert'

3) Das Erdreich, worauf diese Gebäude stehen, Parzelle Nr. 311, Flur G,
von 5,21 Aren.

4) Anteil einer Wasserquelle im obern Sulgenbach von 7,5 Minutenlitern.
Die Grundsteuerscbatzung beträgt Fr. 31,000.
Die amtliche Schätzung beträgt Fr. 36,000.
Die Steigerungsgedinge sind vom 24. Juni bis 4. Juli 1903 auf dem

Konkursamt Bern-Stadt zur Einsicht aufgelegt

'1 Kt. Basel-Stadt (930)Konkursamt Basel-Stadt.

Gerichtliche Iiiegenschaftagant.
Samstag, den 13. Juni 1903, vormittags 11 Ubr, wird im Saale des

Zivilgerichts, Bäumleingasse 3, 1 Treppe boeb, rechts, infolge Nicbtbaltens
des Gantkaufes vom 5. März 1903 gerichtlich versteigert die zur Konkursmasse

des Sagnol-Botzky, Louis, von St-Chamond (Frankreich),
gehörende Liegenschaft Sektion Vn, Parzelle 1525*, haltend 3 Aren 28,5 ms,
mit Haus Feldbergstrasse 70.

Die amtliche Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 150,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

Einsicht auf.

Kt. Thurgau. Betreibungsamt Zihlschlacht in Amriswü (929)

im Auftrage des Konkursamtes BischofszelL

Freihandverkanf.
Laut Schlussnahme der ausserordentlichen Gläubigerversammlung im

Konkurse des Guggenheim, Sigmund, mechanische Werkstätte in
Amriswil, sind die zu dieser Konkürsmasse gehörenden Liegenschaften und
beweglichen Sachen durch die Konkursverwaltung wenn möglich aus freier
Hand zu verwerten. '

: r
Es ist zu verkaufen:

1) Mechanische Werkstatt mit Wohnhaus und Bureau, assekuriert unter
Nr. 309 per Fr. 30,000. • i

2) Zirka 36 Aren Hausplatz und Wiesland im Unterfeld.
3).Die zu obiger Werkstatt gehörenden Maschinen, Getriebe und Zube-

hörden laut einem speziellen Verzeichnis. *' ''

4) Eine Partie fertige und in Arbeit befindliche Formen für Zementwaren,

(Modelle, kleinere Werkzeuge und anderes mehr.

Behufs Besichtigung der genannten Verkaufsobjekte wende man sich
an das obgehannte Betreibungsamtj welches auch, die Angebote entgegennimmt

Allfällige Kaufliebhaber' sind ersucht, ihre Angebote baldigst
einzureichen.

MP 4a> numtro 124 de la publication „Les marques internationales" sera e-xp^nte aujourd'hui a nos aöonnds.
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Yerhanflluno flier den NachlassyertraQ. - Deration sur lTiomoloflalion de concordat

(L. P. 804.)
Les opposants au concordat peuvent se

präsenter k l'andience pour faire valoir leurs
moyens d'opposition.

j, (B.-G. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in .der Verhandlung

anbringen.

Kt. Bern. (927)Gerichtspräsident II von Bern
(als erstinstanzliche Nachlassbehörde).

Schuldner: Riesen, Samuel Bernhard, Wirt zum «Zähringerhof»
in Bern, Inhaber der im Handelsregister A eingetragenen Firma «Bernhard
Riesen».

Ort, Tag und • Stunde der Verhandlung: Montag, den 15. Juni 1903,
nachmittags 4 Uhr, vor dem Gerichtspräsidenten II .von Bern (neues
Amthaus, I. Stock, Zimmer Nr. 14).

Kt. St. Gallen. Bezirksgericht Neuioggenburg in Lichtensteig. (922)
Schuldner: Guggenheim, Joseph, in Wattwil.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Dienstag, den 23. Juni 1903,

nachmittags 2 '/a Uhr, auf dem Rathause in Lichtensteig.
Der Schuldner offeriert 35°/o.'

- Regn

I. Hauptregister. — I. Registre principal.1— I. Registro principale.
1

Freibarg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

•1903. 8 juin. Le chef de la maison Gottlieb Glauser, ä Fribourg,
est Gottlieb Glauser, Als de Nicolas, de Zauggenried (Berne), ä Fribourg.
Genre de commerce: Boucherie, charcuterie. Bureau et magasin: Place
du Petit St-Jean, 46.

• t )' f '

9 juin. Le chef de la maison Bl. Joye, ä Fribourg, est Blanche Joye,
femme d'Etienne, de Romont, ä Fribourg. Genre de commerce: Exploitation

de l'Hötel de l'Etoile, rue de Romont.

St. Gallen — St-Gäll — San Gallo

1903. 8. Juni. Inhaber der Firma Jacob Fischer in Lenggenwil,
politische Gemeinde Niederhelfenschwil, ist Jacob Fischer, in Lenggenwil,

''Vöh Jonen, Kt. Aargau. Käserei.
9. Juni. Die Firma Albert Hellberger, Käser, in Dreien, politische

Gemeinde Mosnang '(S. PL A. B. Nr. 214 vom 4. Juni 1902, pag. 853), ist
infolge Wegzuges aus der Gemeinde erloschen.

: / 9.. Juni. Gottlieb .Thpma, von Soeflingen (Württemberg), in St-Gallen,
" und Henry Leighton, von und in London, haben unter der Firma G. Thoma
ih.& Co. ip St-Fiden, politische Gemeinde Tablat, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 15. Mai 1903 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Gottlieb Thoma; Kommanditär ist Henry Leighton

mit dem Betrage von eintausend Franken.- • Weissstickereien. Linden-
strasse. "•'• -r •'! -rr..

Graobuoden — Grisoos — Grigionl
1903. 8. Juni. -Die Firma Paulina Wolf-Fissler vorm. P. Schneider

Fissler in Ghur (S. H. A. B. Nr. 317 vom 16. September 1901, pag. 1265)
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

8. Juni. Inhaber der Firma P. Vassella, Wolf - Fissler's. Nachf. in
Chur, .welche am 1. Mai 1903 ihren Anfang nahm, ist Peter Vassella, von
Poschiavo, wohnhaft in Chur. Natur des Geschäftes: Nähmaschinen-, Velo-
und Foürniturengeschäft, Waffen- und Munitionshandlung, Büchsenmacherei.
Geschäftslokal: im Welschdörfli Nr. 408, A.

8. Juni. Inhaber der Firma Binil Casagran'de in 'St: Moritz, welche
am 17. März ihren Anfang nahm, ist Emil Casagrande, von Madrano (Tirol),
wohnhaft in St. Moritz. Natur des Geschäftes: Comestibles- und Mercerie-
handlung. ' •1 «J m *- 1- *

8. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma'Therme in
Tals mit Sitz in Vals (S. H. A. B. Nr. 234 vom 9. Dezember 1891, pag.
949; Nr. 216-vom 27. August 1895, pag. 904) hat iD ihrer- Generalversammlung

vom 16. Mai 1903 den Verwaltungsrat neugewählt:' Präsident
desselben ist Peter Jakob Bener, wohnhaft in Chur. Mitglieder sind
Johann Anton Janka; Dr. Joseph Jörger; Dr. Johann Schmid und Peter
Vieli; alle wohnhaft in Chur. Es führen der Präsident und "ein weiteres
Verwaltungsratsmitglied kollektiv, die rechtsverbindliche Unterschrift.

Wudt — Vand — Yaod
'' Bureau de Morqes.

•wcnojsii J
1903. 9 juin. Dans,son assemble du 16 mars 1903, la Sooiete des

Entrepots de Marges, soeiöte anonyme dont le siöge est ä Morges
(F. o. s. du c. du 17 döcembre 1891, n° 238, page 965, et du 14 mai
1895, n° 128, page 540), a 61u membre du conseil' d'administration Jules
Kislig, notaire, ä Morges, en remplacement de Edouard Schopfer, döcöde.
Samuel von Auw et Louis' Gonet contiriuent ä 'faire partie du dit conseil.
Deux membres du conseil d'administration, signant collectivement, engagent
la soeiöte.

Bureau' d' Yverdon.
9 juin. La raison Jean-Fdr. Becordon, ä Yverdon (F. o. s. du c.

du 23 fevrier 1891, page 157), est radiöe pour cause de remise de
commerce.

9 juin. Alfred .Romanens, de Sorrens (Fribourg), domicilie ä Yverdon,
döclare ötre le chef • de la raison Alfred Romanens, ä Yverdon. Genre de
commerce: Exploitation du cafe dit «Cafe Recordon», ä Yverdon.

Genf — Genfeve— Ginevra

1903. 8. juin. Les raison ci-aprös sont radiees d'offlce ensuite de la
faillite des titulaires, prononcöe par jugements des 28 mai et 4 juin 1903,
savöir:

,J. Genton, Agence internationale et industrielle, ä Chambüsy (commune

de Pregny) (F. o. s. du c. du 25 janvier .1901, page 101).
P. E. Sechehaye, Vins, spiritueux, vermouths en gros, aux Eaux-Vives,

(F. o. s. du c. du 2 novembre 1889, page 821).
8 juin. Le chef de la maison Frz. Irzik, ä Corsier, commencöe le

1er mars 1903, est FraDz Irzik, d'origine autrichienne, domicilie ä Corsier.
Genre d'affaires: Exploitation de la Fabrique de biöre, dite: «Brasserie
de Corsier». Bureaux et locaux: ä Corsier. •

Ol
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Teil - Partie

Offiziell© und privat© Oiskontoeätze.
Mitgeteilt von der Kantonalbank Bern.r, .*1 ill'v U II

(Der Privat- resp. Mlarktsatz ist der fTelrmersatz erster Sanken fllr lang-sichtige Accepted
TYIen St. Petersburg
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Jlmprunts des chemins de fer föderaux.
La direction generale des chemiüs de fei: födöraux a demandö au conseil

föderal d'examiher s'il n'y avait pas lieu de modifier les arretös relatifs
aüx-emprunts des chemins ,de fer födöraux dans ce sens que le conseil
föderal serait autorisö ä ümettre, söit pourla conversion des ömprunts des

•' • anciennes compagnies, soit^our .les besoins du compte de construction,
'"des1obligations d'un type nouveaü ä'3"7i'd'intüröt. '•

Elle appuie sa demande des considerations suivantes:

«L'obligation 37»% des chemins-de fer föd6räux doit la faveur toute
'-/-•speciale dont eile jouit auprös du public ehtre äutres au fait qu'elle a un

large marche-, six söries et bientöt'sept söries, soit'un capital nominal de

350 000 000 francs, seront en circulation. Cötöe ä >la föis aux bourses

suisses et ä Paris' (eile le serä1 prochainement ä Londres, ä Berlin et ä
t

Francfök), eile y est traitöe. chaque jour par lots parfdis considerables;
l'acheteur comme le vendeurj sont .assurös de trouver. facllement une

cöhtrbipartie. vh. 1.

nBtt«Mäls il ne suit pas de lä que le cours du 37»%'chemins de fer.
' födöraux soit appeie ä monter parallölement avec la plus grande aisanoe

du marche .financier et l'appr6clätion toujours meilleure du credit de la

Confederation. Cet emprünt n'est'ferme que jusqu'ä 1911; ä cette 6poque-lä, -

il peut 6tre remböurse aü pair oii' convertl, de telle sorte que I acquöreur
qui aohöterait par exemple au cours de 105 dans un an ou deux, s exposerait
lors du remboursement au pair en 1911, ä avoir fait un placement lnierieur
ä3% l'an. II y a done lä un trös sdrieux obstacle ä une evaluation
meilleure, ce qui est le cas, du reste, pour tous les titres d'etat au-dessus du

pair, dont lo remboursomont faoultatlf ost ä öchöanoo rolatlvomont courto.

On pourrait sans doute objector qu'il suffirait, pour dviter cet inconvenient,

de modifier les oonditions de remboursement et d'amortissement des nou-
velles söries ä ümettre. Mais alors, on serait force de faire coter ohaque
sürie ,ayant un amortizement partlculier sous une rubrique speciale, ce
qui noüs ferait perdre l'aväntage d'un marche suffisamment etendu pour
cr6er la stabilite des cours par la frequence des transactions journaliöres.»

La grosse objection qui. est falte, ä oe taux,''dit le conseil föderal dans
son message du 2 juin, e'est que les titres 3% ne restent pas dans le
pays, les capitalisteS et l'öpargne suisses en general etant röfractaires ä

des remplois en 3%. Mais le conseil .föderal pense aveo la direction
gönörale que cette objection perd une grande partie de sa valeur quand
on constate que les emiprünts 'I6d6räux ömis 'ä des taux supörieurs
prenüent aussi le chemin de l'6trahger. En1, effet, les /cours de 109

pour la rente de 1900 et de "101 pou'r'los'Sy»"0/« chemins de fer födöraux
ne sont pas dus principalement ä des aohats 'de provenance sulsse, mals
bien plutöt au drainage oonstant de nos titres nationaux par les capltalistes
ötrangers, maIgrö l'inconvönient qu'il peut .y avoir pour, ceux-ci ä touoher
leurs revenus eh argent sulsse. Les achats de l'ötranger ne se sont pas
bornös au surplus aux obligations ömises directement par la Confederation;

'(/Iiis o'ntiporte aussl sur les titres des.ancieDnes compagnies nationalisöes,
dont une, notable partie ne sont plus dans 'leh-portefeuilles suisses. On a

pu croire, il y a quelques annöes, qu'il serait' possible d'empöoher cet exode
de nos titres en flxant des taux 'd'intöret supörieurs (4 et:37» 7»)> als
les achats de l'extörieur ont ägi suffisamment sur les cours pour engager
une bonne partie.des dötenteurs suisses ä se;d6faire de leurs titres; dans
le möme but on a abahdonnö le paiement des coupons 'en or öh en valuta

ötrangöre et on, s'est restreint au paiement des arrörages en argent suisse;
mais, aprös quelques hesitations, cet' Obstacle ä l'expatriation a aussl 6t6

franchi.
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Dans ces conditions, dit le message, .devantrenoncerä voir la plus grande
partie de nos emprunts föderaux en mains.de nos nationaux, nous n'avons
plus ä nous pröoccuper, dans la fixation du täux. que de revaluation du credit
de la Suisse et des intöröts financiers des chemins de fer federaux. La
sauvegarde de ces interets exige imperieusement que nous profitions de
l'ameiioration du marclie pour alieger dans la mesure du possible le budget
de nos chemins de fer.. Nous ne devons pas oublier que la loi sur les
traitements du 29 juin 1900 et. la loi sur le travail du ;19 d6cemhre 1902
auront pour rdsultat de grever ce budget d'un supplement de depenses
considerable, que les reductions de tarifs auront pour eöet, du moins
momentane, de diminuer sensiblement les recettes et qu'enfin l'achövement
et 1'ameiioration du reseau, absolument indispensables pour arriver äu

perfectionnement de notre outillage national des transports, necessiteront
des depenses importantes.

Si done les circonstances se pretent'ä remission d'un nouveaux type
3 °/o d'obligations des chemins de fer federaux, nous ne devons pas
hesiter ä le creer et ä en fixer une periode d'inconvertibillte suffisamment
longue, dix ans par exemple, pour qu'il puisse jouir d'une stability süffisante.

Nous avons ä pourvoir auxhesoins nouveaux du compte de construction
des chemins de fer federaux, ä operer le remhoursement et la conversion
des emprunts 4°/o vises par l'arr6te du 24 avril 1902 et:ä songer ä la
conversion possihle des emprunts 3'/ä °/o des anciennes compagnies.

En ce qui concerne les modalites du nouveau type d'obligations 3%
des chemins de fer federaux, le conseil federal envisage qu'il est indique
de constituer des series de 50 millions de francs comme celle du type
actuel 37» %, de prevoir une periode de non-remhoursemeDt de dix ans
au moins et d'etablir le plan d'amortissement de telle mani&re que le
remhoursement complet soit assure en soixante ans, conformemeDt aux
dispositions precises de la loi sur le raebat des cbemiDS de fer. Remar-
quons ici que, pendant la periode d'inconvertihilite, l'administration des
chemins do fer federaux devra neanmoins faire figurer dans ses hudgets
et dans ses comptes la cote annuelle d'amortissement 16gal, quitte ä

porter ces sommes dans un compte special d'amortissement si eile ne
peut pas les appiiquer immediatement au remhoursement partiel d'autres
emprunts. •

Les epoques d'emission, Celles des offres de conversion ainsi que les
autres conditions speciales, devront conformement ä la pratique suivie
jusqu'ici, etre laissees ä l'appreciation du conseil federal qui agira de concert

avec l'administration des chemins de fer f6d6raux.

Verftchiedene» — Dlven.
Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten yon Amerika. Die

«N. Y- H.-Z.» schreibt in ihrer Wochenschau vom 30. Mai: Wenngleich die
geschäftliche und industrielle Situation insgesamt eTne""b~6ftTedtgende ist,
so erzeugt doch das Zusammentreffen widriger Umstände erne argwöhnische
Stimmung. Besonders verstimmend wirkt die sich fast über1 das ganze
Land erstreckende Streik-Epidemie, die dazu Anlass gibt, dass das Kapital
sich vorsichtig verhält, Unternehmungen, die bedeutende Ausgaben
involvieren, auf gelegenere Zeit verschoben werden und im Engros-Markt die
Käufer nur unmittelbaren Bedarf decken. Allein in New York sind gegen
100,000 Arhelter untätig, nicht wegen Mangel an Beschäftigung, sondern
mehr oder weniger aus freiem Willen; die Bautätigkeit an zirka 250 grossen
Gehäuden ruht wegen Arheiterschwierigkeiten fast gänzlich, und da die
Arbeitgeber hier wie anderwärts entschlossen sind, den Uebergriffen der
organisierten Arbeit gemeinsamen Widerstand entgegenzusetzen, so scheint
haldige Beilegung der Schwierigkeiten nicht in Aussicht zu stehen. Durch
den Lohnverlust der Streiker-Armee wird deren Kaufkraft geschwächt,
was sich dem Detailhandel fühlbar macht.

Auch die Erntesituation lässt zu wünschen ührig. Ein ausgezeichneter
Ertrag der Winterweizenernte scheint zwar gesichert, aher weder in Früb-
jahrweizen noch' in Mais hat sioh' der Erntestand bisher in befriedigender
Weise entwickelt. Während in den Städten das Streikfieher Produktion
und Konsum beeinträchtigt, feblt es! auf dem Lande an den nötigen Arbeitskräften.

sb« m m a« wmw m n gm a« «m
Zu den günstigen Momenten der Situation gehört besonders der

andauernd rege Bahnverkehr. Trotz geringerer Getreidefracht. übertrifft
das Verkehrs-Volumen der westlichen Bahnen das des vorigen Jahres.
Die Bankumsätze leiden zwar unter dem Darniederliegen der Spekulation,
zeigen aher trotzdem Zunahmen gegen letztes Jahr. Die Spekulationen
Baumwolle hat nachgelassen, der Preis ist jedoch nur wenig gefallen.

Die Baumwoll-Spinner und -Weber finden es jedoch nicht profitabel
Kontrakte für Ware auszuführen, welche gemacht wurden, als die Baumwolle

weit niedriger stand, und von überallher gehen Meldungen ein über
teilweisen oder gänzlichen Schluss der Baumwollfabriken. Der Nachricht,
dass die Webereien in Lowell, Mass., am nächsten Montag den Versuch
machen wollen, den Betrieb wieder aufzunehmen, steht eine andere gegenüber,

der zufolge die Baumwollteppich-Wehereien in Philadelphia geschlossen
werden sollen. Auch in der Seiden-Industrie steht wegen der im Vergleich
zu den Warenpreisen verhältnismässig hohen Kosten des Rohmaterials
Schluss zahlreicher Fabriken hevor. In der Eisen- und Stahlindustrie
herrscht dagegen in den meisten Branchen andauernd regste Tätigkeit,
und um seine grossen Ordres ausführen zu können, hat sieb der Stahltrust

wieder zum Ankauf-eines bedeutenden-Postens Roheisen. von anderen
Produzenten genötigt gesehen.

— Baumwollmarkt. Der mit Spannung erwartete Bericht des Agrikul-
tural-Bureaus über dieVerhältnisse der amerikanischen Baumwollpflanzungen
per 1. Juni hat, wie die Herren Scheffer & Drascher in Hamburg unter
dem 6. Juni herichten, so gut wie keinen Eindruck auf den Markt gemacht,
weil man ihn für gar zu ungünstig hält. Es sollen nacb dem offiziellen
Bericht mit Baumwolle bepflanzt sein 3,7 •/• oder. 1,029,000 Acres: mehr
als im Vorjahre; die Ernte ist fast üherall um 10 bis 21 Tage zurück. Die
geschätzte Gesamtanbaufläohe und der Erntestand ^vergleicht sich wie folgt
mit den vorhergehenden Jahren.

1903 1902 1901 1900 1899 1898
' 1CTM

Anbaufläche
Erntestand:

1." Juni
1. Oktober

- acre. acre. - acres acres
28,907,000 28,878,000 27,632,000 25,421,000 23,521,000 24,967,000

V« V« 7• 7« 7« 7«
74,1 95,1 81,5 82,5 85,7 89

58,3 61,4 67 62,4 75,4
Ballen Sailen - Ballen - Ballen Ballen Ballen

Ernteergebnis. 11,»W,000 10,701,000 10,425,000 9,440,000 11,235,000
Höchster Preis für 7• •/• 7« 7« 7« 7«

middling.... 507» 52 69 42 35
Niedrigster Preis für

middling. 41 39 41 29 28

Der heutige Preis für laufenden Monat stellt sich auf 59, für Oktober
lieferung auf 537», für Dezember auf 497s Pfg. Die Wirkung der anhaltend-
hohen Preise fängt jetzt an sich stärker hemerkbar zu machen, da der
Verhrauch sich gegenüber den 'wiederholt erhöbteD Forderungen für Fabrikate

allenthalhen zurückhält, auch in Deutschland ist das Bedarfsgeschäft
wesentlich ruhiger geworden. Die seit längerer Zeit seitens der SpiDDer
in Aussiebt genommenen Betriebseinschränkungen werden mebr und mehr
zur Tatsache. In Nordamerika sehen sich zahlreiche Fabrikanten genötigt,
die Arbeitszelt abzukürzen, ausserdem wird die industrielle Tätigkeit durch
zahlreiche Streiks beeinträchtigt. In England stehen his zum 9. d. M.
20 Mill. Spindeln still und für späterhin sind weitere Betriehseinschrän-
kungen zu erwarten. Frankreich schliesst sich ebenfalls der Bewegung
an und neuerdings machen sich auch in Deutschland, ausgehend von den
Oberlausitzer BaumWollwebereien, Bestrebungen der Fabrikanten bemerkbar,

einer späteren Stockung in der Beschäftigung schon jetzt durch Betriehs-
einschränkungen entgegenzuarbeiten.»y-tsaa-aygg 809

«rat •

PI—^Epidemien. Der Bundesrat hat folgenden Beschluss gefasst: Art 1.
Auf Grund offizieller Nachrichten werden folgende Länder und Bezirke als
pestfrei erklärt und die gegen dieselben angeordneten Schutzmassüahmen
aufgehoben: Madagaskar, Englisches Schutzgehiet in Ostafrika und Sydney
(Australien). Art 2. Dagegen ist die Pest in Egypten neuerdings
ausgehrochen und in Natal (Südafrika) offiziell konstatiert Es werden daher
diese Länder und Bezirke als pestverseucht erklärt und die durch den
Bundesratsheschluss vom 19. Januar 1900 in Kraft gesetzten Bestimmungen
obgenannter Verordnung. (Art. 33 bis 35: Ueberwachung der Reisenden
am Ankunftsort, und Art 37 bis 48: Waren- und Gepäckverkehr) gegen
dieselhen zur Anwendung gebracht Art. 3. Dieser Beschluss tritt sofort
in Kraft, fr* " «£ RIm«1 90 S

— Post. Das Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten und des
Kultus der Repuhlik Bolivia erklärte mit Note vom 15. April ds. Js.
den Beitritt seiner Regierung zum Washingtoner Uehereinkommen ^betreff,
den Geldanweisungsdienst, vom 15. JudT 1897.

* * *
— Epidemies. Le 8 juin, le Conseil federal a pris l'arrötö ci-aprfesr

Article 1er. A teneur des rapports parvenus au Conseil föderal, l'lle de
Madagascar, le Protectorat anglais de l'Afrique Orientale et Sydney
(Australie), doivent etre consideres comme n'ötant plus contaminös, et
les mesures prophylactiques prises ä l'6gard de ces circonscriptibns sont par
consequent rapportöes. Art 2. Par contre, la peste ayant de nouveau
eclate en Egypte et son apparition ayant 6te officiellement constatöe Hang
la colonie du Natal (Afrique du Sud), ces circonscriptions sont d£clar£es
contaminees. SoDt, en consequence, applicables aux provenances de ces
circonscriptions les dispositions des articles 33 ä 35 (surveillance des
vöyageurs au Jieu d'arrivee) et 37 ä 48 (prescriptions concernant les
marchandises et les hagages) de Tordonnance susmentionee du 30 decemhre
1899,'-'articles declares en vigueur par arröte du Conseil federal du 19 janvier
1900. Art. 3. Le present arrete eiitre immediatement en vigueur.

— Postes. Par note du 15 aviil dernier, le ministöre des affaires
etrangeres et des cultes de la repuhlique de Bolivie a informe le. Conseil
federal de Tadhesion de son gouvernement ä Tarrangement de Washington
du 15 juin 1897, concernant le service des mandats de poste.

ämltadtaehe Banken, — Banqne« Atrangörea.
Deutsche Reichsbuik.

30. Mai. 6 Juni. 30. Mai. 6. Juni.
Mark Mark Mark Mark

Metalibestand 909,273,000 929,866,000 NoteDdrkul»u°» 1,199,216,000 1,157,271,000
Weoluelportef. 915,118,000 866,820,000 Kurat Schulden 636,415,000 616,351,000

Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privatj-Anzeigen, t— Annonees non officielles. Rfgie'des annonees:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Societe Anonyme Mbs ElecMimips,
GENEVE.

jour suivant:
1° Rapport du coDseil d'adrqinistration sur l'exercice 1902.
2° Rapport de MM. les com'mlisaires-vörificateurs.
3° Votation sur ies conclusions de ces^-jieux rapports.
4° Nomination de deux commissaires-verificateurs. (1251,)
5° Revision des art 2, 13 et 29 des Statuts.

Le hilan, le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les
commissaires-verificateurs seroDt döposös aü siöge social, 23, Boulevard. -

des-Philosophes k Genfeve, ä la disposition de MM. les actionnaires, dös'*'
le 15 juin 1903.

I.e conseil d'admtnlatrntfon.

Basier Kantonalbank.
(Staatsgarantie.)

Wir empfehlen uns für:
Entgegennahme von Geldern in verzinslicher Rechnimg auf

(Sparkassa und gegen unsere Obligationen.
Inkasso und Diskonto von' Wechseln, Coupons, kündbaren and

gekündeten Obligationen anf das In- und das Ausland.
Eröffnung von Kohto-Korrent-Krediten, garantiert durch

Bürgschaft, Grundpfand oder Faustpfand.
Abgabe von Checks, Maildaten und Sichttratten auf

die Schweiz und das Ausland.
Ausführung von Börsenaufträgen an schweizerischen und

ausländischen Börsen.
' Aufbewahrung und Verwaltung von offenen und geschlossenen

Depots nach Massgabe unseres diesbezüglichen Reglements.

(ioi6) Die Direktion.
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Kinderheim in Kerns
Obwdlden —'570 Meter Über Meer.

Erholungsstation -
far sohwächliche, nervöse und rekonvaleszente Kinder,

Prächtige, geschützte Lage mit herrlichen Spaziergängen," ausgedehnten
Waldungen u. Tummelplätzen. Sorgfältigeu. beständige Beaufsichtigung
der Kinder. Ständiger Hausarzt Kurmittel: möglichst viel Bewegung
in frischer, gesunder Luft, kräftige Ernährung, besonders reichlich Milch.
Verschiedene Arten Bäder, Massage, Elektrizität etc. — Beste Empfehlungen

von Eltern und Aerzten. — Pensionspreis Fr. 3.50 pro Kind.
(942) Pros p'e'k te durch

Fran Dr. Berchtolii-Bücher« Dr. B. Deschwanden, prakt. Arzt.

Nene Schweizer. Aciiengesellscliafl Sumatra.

Ordentliche Generalversammlung
• der Aktionäre

Freitag, den 19. Juni 1903, nachmittags 2 Uhr,
im Vereinshaus zu „Wirthen" in Solothurn.

Traktanden:
1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Geschäftsbericht. (1237,)
3) Vorlage der Jahresrechnung pro 31. Dezember 1902.
4) Bericht der Rechnungsrevisoren.
5) Genehmigung der Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat
6) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
7VWahl der'Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1903.
8) Bericht betr. Neuordnung der Administration der Estate.
9) Petition der Herren Fritz Hirt und Konsorten.

Jahresrechnung, Bilanz und Revisionsbericht liegen vom 11. Juni 1903
an bei Herrn J. Simmen in Solothurn zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Solothurn, den 8. Juni 1903.

Der Präsident des Yerwaltungsrates:
G. Rossel-Pfaehler.

14. bis 21. Jini |Ii Ms 21. M Zürich
im neuen Schiessstand zun AlMsgütli

(10 Minuten von Tramstation Utohriicke)

Ehr- u. Freischiessen
im Betrage von Fr, M2S,000,

Täglich drei Konzerte der Konstanzer Regiments-Musik.

11245] Schützengesellschaft der Stadt Zürich.
mwam

Compagnie
du chemin de fer de Viege ä Zermatt.

*

Capital social: fr. 2,500,000.
L'assemblee generale des actionnaires de la Compagnie Viege-

Zermatt est convoquöe pour le lundi, 22 juin 1903, ä 2 h.- lj» de l'apres-
midi, au Casino-Theätre, ä Lausanne.

Ordre.du jour:
Rapport du conseil d'administration.
Rapport de Messieurs les commissaires-vürificateurs.
Approbation des comptes et de la gestion.
Fixation du dividende. (1250,)
Nominations statutaires.

MM. les actionnaires pourront retirer leur carte d'entröe en döposant
leurs titres avant le 22 juin courant:

ä Lausanne: chez MM. Ch. Masson & Cie, Sociütü en commandite
par actions,

ä Bäle: ä la Banque commercials,
ä Geneve: chez MM. A. Cheneviöre & Cle.

Les comptes de l'exercice ainsi que le rapport de MM. les' commis-
saires-vörificateurs seront, dös le 10 courant, ä leur disposition au siöge
social, oü ils pourront en prendre cönnaissance.

Au nom du oonseü-d'administration, •

Le president:
F. Charri&re de Sivery.

Sociälä du Funiculaire Neuveville-St-Pierre, h Fribourg
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemhlee generale

ordinaire sur le mercredi, 24 juin 1903, ä 2 heures, au Cafe du Funiculaire,

ä Fribourg, avec l'ordre du jour siiivant:
1° Lecture du dernier procfes-verbal.
2° Rapport surFexercice, approbation des comptes et döcharge au conseil.
3° Nominations statutaires, divers.

Pour assister ä l'assemblöe les actionnaires devront effectuer le döpöt
de leurs actions jusqu'au 24 juin, a midi, auprös de la Banque populaire
Suisse, ä Fribourg. (1252)

1

Fribourg, le 6 juin 1903.
nom du oonseil d'admiüistration,

Le president: J. Brillhardt. •

Zweisimmen (Ober-Simmenthal).
Botel Pension Himmenthai,

Bestgeführtes Haus mit mod. Komfort, in schönster Lage. Passanten und
Erholungsbedürftigen bestens empfohlen. Massige Preise. • Eigene
Fuhrwerke zur Verfügung. (913.) Hermann Weslger-llacli, Proprietär.

Societe anonyme ü fleliogravare de Montreux.
MM. les actionnaires sont .convoquös en assomhlee generale ordinaire

pour ie mardi, 23 juin 1903, ä 4 heures de l'apres - midi, ä la Banque
de Montreux, avec l'ordre du jour suivant:-

1° Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Approbation des comptes et du bilan de l'exercice 1902/1903.
4° Nomination des 'contröleurs.
5", Propositions individuelles.

Les rapports du conseil d'administration.et des commissaires-vörifii-
cateurs ainsi que le biian et les comptes seront döposös, ä partir du 18 juin,
ä la Banque de Montreux oü MM. ies actionnaires pourront en prendre
cönnaissance et retirer leurs cartes d'admission ä l'assemblöe sur
presentation des actions ou des regus provisoires jusqu'au 23 juin, ä midi.

Montreux, le 9 juin 1903. ' (1253)
he conseil d'administration.

Societe anonyme dlliograyire de lonirBBx.
MM.: les actionnaires sont convoques^ en ussomblee generale

extraordinaire pour le mardi, 23 juin 1903, ä 43/4 heures, ä la Banque de
Montreux, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport et proposition du conseil d'administration sur la disso¬
lution de la sociötö et sa liquidation.

2° Deliberation et, öventuellement, votation sur la dissolution de la
' societe et sur sa liquidation.

MM. les actionnaires pourront retirer les cartes d'admission ä l'assemblde
jusqu'au 23 juin, ä midi, ä la Banque de Montreux, sur presentation des
actions ou des regus provisoires.

Vu l'art. 15 des Statuts, MM. les actionnaires sont instamment pries
d'assister ä cette assembl6e, ou d'y se faire representer.

Montreux, le 9 juin 1903.

(1254) Le conseil d'administration.

Sociötö des Voitures Automobiles
Neuchätel - Chaumont.

Conformöment ä l'article 14 des Statuts, MM. les actionnaires de la
« Societe des Voitures Automobiles Neuchätel-Chaumont» sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le jeudi, 2 juillet 1903, ä 10 heures du matin, ä l'Hdtel-de-Ville de
Neuchätel.

Ordre du jour:-
1) Rapport, du conseil d'administration pour l'exercice 1902.

•2) Rapport des verificateurs de comptes.
3) Nomination de deux commissaires-verificateurs pour l'exercice 1903.
4) Propositions individuelles.

Pour assister ä la sdance, MM. les actionnaires devront etre porteurs
de leurs titres d'actions ou en avoir opere, le ddpöt chez MM. Perrot & Cle,
ä Neuchätel, qui leur remettront en dchange une carte d'entrde.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
verificateurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires chez MM. Perrot

& C1«, pendant les huit jours qui pröcöderont l'assemblde (article 14
des Statuts).

• Neuchätel, le 4 juin 1903.
Au nom du oonseil d'administration r

(1238)
" Le president:

P. Jacottet, avocat.

rOFENFABRIK- SURSEE
in Sursee,

Grösste Ofenfabrik
iderSchweizI &

Wasch'
herde j\\usfrier/e

ProspecteJ
grafisT"

Fr. 200,000
KemmaDdite gesucht.

In grösseres, industrielles Etablissement

Fr. 200)000 als Kommandit-
kapital gesucht. Kapital durch Aktiven
vollständig garantiert Umsatz und
Rendite nachweisbar. (1154,)

Offerten unter B K 285 an
Rudolf Mosse, Biel.

WW* Einige ' (1201)

Bfrseckbabn -Aktieu
(Stamm), zu verkaufen. Gefl.
Angebote sub Chiffre Z C 2523 an

Rudolf Mosse, Basel.

Für Webereien.
Webereifachmann, 28 Jahre alt,

theoretisch und praktisch gebildet,
der das gesamte Gebiet der Schaft-,
Jacquard- und Gazenweberei in.
Baumwolle, Wolle u. Leinen durch
und durch beherrscht, verheiratet,
militärfreier Schweizerbürger, seit
Jahren im Elsass • in leitender
Stellung, sucht anderweitiges Engagement.

— Gef. Offerten unter Chiffre
Z H 4683 an

Rudolf Mosse, Zürich. [1211],

41A1/1 au! jeglicher Basis von 5-" Mille aufwärts vermittelt
prompt und diskret

C. Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen. (1114)

Eine leistungsf. Wolldeckenfabrik

für den dortigen Platz und Umgegend
einen tüchtigen mit der Branche
vertrauten (1246,)

Vertreter.
Offerten unter K S 4131 an Rudolf

Mosse in Köln erbeten,,

t&Hdolf lHiomfar9 Annoncen-Expedition, Zürich, Bern. Alleinige
I iBcraten-Annabme des * Schweizerischen Handelzamtsblatt».

Bachdraofeerel H. 4ENT Be». — Imprimertc JJ Jen! I ?e n<


	

